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Spital Grenchen – Attraktive Lösung mit neuen Arbeitsplätzen gefunden  

 

Solothurn, 24. Oktober 2011 Die Solothurner Spitäler AG, die Sunnepark 

Grenchen AG und der Kanton Solothurn haben beschlossen, dass das 

Spital Grenchen zum Gesundheitszentrum der Solothurner Spitäler AG 

werden soll. Die Sunnepark Grenchen AG wird ein Pflegezentrum mit 

einer Demenzabteilung schaffen und mit einem Partner ein Weiterbil-

dungszentrum für Pflegeberufe erstellen. Zudem sollen auf dem Areal 

des Spitals hindernisfreie Wohnungen für Alt und Jung entstehen. Der 

Regierungsrat hat heute die dafür nötigen Baurecht- mit Stockwerkbe-

gründung und Teilverkäufe an die Sunnepark Grenchen AG beschlossen. 

Die Gesamtinvestitionen werden von der Sunnepark Grenchen AG auf 

mindestens 25 bis 30 Mio. Franken geschätzt. Gegen 60 neue Arbeits-

plätze werden damit geschaffen. 

 

Auf dem Spitalareal arbeiten künftig Gesundheits- und Pflegezentrum Hand in 

Hand. Der heutige Behandlungstrakt wird als Gesundheitszentrum- und der Bet-

tentrakt als Pflegezentrum mit einer Demenzabteilung genutzt. Ergänzend zum 

Pflegezentrum sind auf dem Areal des Alten Spitals rund 100  neue hindernis-

freie und damit altersgerechte Wohnungen sowie ein Weiterbildungszentrum 

für Pflegeberufe vorgesehen.  

Der Kanton und die Sunnepark Grenchen AG haben sich geeinigt, am Gebäude 

des Spitals Grenchen Stockwerkeigentum zu begründen und das Land im Bau-
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recht abzugeben. Beim Kanton verbleibt noch 69% der Spitalliegenschaften; 

31% übernimmt die Sunnepark Grenchen AG.  

Die Stadt Grenchen und der Kanton erhalten mit dieser Lösung eine zeitgemässe 

und moderne Alterseinrichtung mit entsprechenden Wohnungen an guter Lage 

und in unmittelbarer Nähe zum Gesundheitszentrum. Der Kanton bleibt weiter-

hin Grundeigentümer des gesamten Spitalareals (Altes und Neues Spital).  

Das für die Realisierung notwendige Grundstück wird in einem 100 jährigen 

Baurecht abgegeben. Der Bettentrakt wird im Stockwerkeigentum an die Sun-

nepark Grenchen verkauft. Der Kanton hat weiterhin ein entsprechendes Mit-

spracherecht.  

Weiter hat sich die Sunnepark Grenchen AG verpflichtet sich ca. 60 neue Ar-

beitsplätze zu schaffen.  

Die soH und die Sunnepark Grenchen AG erhalten somit räumlich und betrieb-

lich optimierte Nutzflächen mit grossem Synergiepotenzial insbesondere in den 

Bereichen Empfang, Küche, Gastronomie, Wäscherei, Sitzungsräume und Haus-

technik. 

 


